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Liebe Raa-Besenbekerinnen und 
Raa-Besenbeker,

ehe man sich versieht sind die 
Ferien schon wieder da und 
der Sommer lässt mal wieder 
auf sich warten. Manchmal 
hat man das Ge-
fühl es wäre noch 
April.

Unser Dau-
erbrenner sind 
nach wie vor 
Straßen und 
B a n k e t t e n . 
Durch eine 
Sperrung der 
B 431 im Früh-
jahr, Auslöser war ein Un-
fall, wurde der gesamte Ver-
kehr einmal wieder über die 
Dorfstraße geleitet. Durch 
den Begegnungsverkehr der 
schweren LKW`s wurde die 
Bankette stark kaputtgefah-
ren. Eigentlich hatten wir ge-
plant die Bankette gleich nach 
der Umleitung in Frühjahr auf-
zufüllen und wieder herzurich-
ten. Da wir auf die Schnelle 
keinen Unternehmer auftrei-
ben konnten, haben wir die 
Arbeiten auf den Herbst ver-

legt. Die Bankette am Bauer-
weg wird im Herbst befestigt 
und saniert. Dies geschieht in 
Zusammenarbeit mit der Ge-

meinde Neuendorf bis 
zur Kreuzung Dün-
nenreihe / Spieker-
hörn. Auf der Raa-
Besenbeker Seite 
wird auch ein Leer-
rohr für ein Glasfa-
serkabel, wie schon 
in Besenbek, mit ver-
legt.
Aspha l t ie rungsar -
beiten sind in diesem 
Jahr vom Wege-Unter-

haltungsverband (WUV) nicht 
vorgesehen.
Wir werden größere Löcher 
und Risse, wie gehabt, zum 
Winter in den Straßen flicken.
Der Schöpfwerksweg ist vor 
drei Wochen saniert worden.

Kindergartenplätze 
sind nach neuestem Stand 
alle belegt. Alle Kinder sind 
im Augenblick untergebracht 
oder können untergebracht 
werden.
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gültig. Daraus hat sich erge-
ben, dass evtl. neue Wind-
kraftgebiete im Dorf entstehen 
können.
Bei der letzten Gemeinderats-
sitzung hat der Gemeinderat 
dem Flächennutzungsplan 
vier Änderungen der Gemein-
de Raa-Besenbek für das 
Gebiet südlich der B 431 und 
östlich des Gewässers Raa 
(Kanal) zugestimmt.

Asylanten
In den nächsten Tagen wer-
den wir die ersten Asylanten 
ins Dorf bekommen. 
Sie werden an der Alten Zie-
gelei B 431 untergebracht.

An einer Erweiterung von Kin-
dergartenplätzen und Krip-
penplätzen sind wir dran.

Feuerwehrgerätehaus
Ende Januar wurde uns vom 
Architektenbüro Roggenkamp 
und Bley eine Zeichnung (sie-
he Abbildung) für einen An-
bau an das alte Gerätehaus 
vorgelegt. Wir haben das Ar-
chitektenbüro beauftragt uns 
die Kosten vorzulegen.

Windkraft
Die ersten vier Windmühlen 
südlich der B 431 sollen repo-
wered werden. 
Durch ein Gerichtsurteil sind 
die alten Regionalpläne un-
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In der Hoffnung, dass wir 
noch einen schönen sonnigen 
Sommer bekommen wünsche 
ich allen eine erholsame Feri-
enzeit.

Ihr / euer
Bürgermeister

damals...
das Ehrendenkmal vor ca. 50 (?) Jahren
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Unterbringung von Flüchtlingen aus
Kriegs und Krisengebieten
Das Thema Unterbringung von Flüchtlingen wurde auf der
letzten Gemeinderatssitzung im März von Herrn Roland
Reugels, Amtsdirektor des Amtes Elmshorn Land, erläutert.

Als erstes klärte er uns über die Rechtsgrundlagen und das
Verteilungssystem auf. Die erste Station der Asylbewerber in
Schleswig Holstein ist eine Aufnahmeeinrichtung in
Neumünster. Da der Kreis Pinneberg keine
Gemeinschaftsunterkunft besitzt, erfolgt die Verteilung der
Flüchtlinge für diesen Kreis direkt von Neumünster aus auf
die Städte und Gemeinden.

Im Jahr 2014 kamen 7640 Flüchtlinge nach Schleswig
Holstein. Sie kamen aus 41 verschiedenen Ländern. 2/3
kamen aus Kriegs und Krisengebieten, davon 1/3 aus Syrien.
Für das Jahr 2015 rechnet man mit über doppelt so vielen
Flüchtlingen.

Die Flüchtlinge werden nach einem bestimmten Schlüssel
verteilt. Laut Prognose muss das Amt Elmshorn Land 86
Flüchtlinge aufnehmen. Das bedeutet für Raa Besenbek eine
Aufnahme von 15 Flüchtlingen. Das Amt Elmshorn Land
arbeitet vorausschauend und mietet laufend Wohnungen an,
um die Flüchtlinge unterzubringen.

Möchte jemand Wohnraum zur Verfügung stellen, kann er
sich direkt an das Amt Elmshorn Land wenden.

Dörte Eyler
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meis-
terrunde ging es zur 

Moorbahn, die nicht lange 
auf sich warten ließ. Nach 
der Einfahrt der Bahn muss-
ten wir noch kurz auf den 
Lokführer warten – auch 
dieser gönnte sich ein Stück 
Kuchen und eine Tasse Kaf-
fee – aber dann fing unsere 
Reise in die Vergangenheit 
an. Der Lokführer steuer-
te nicht nur die Moorbahn 
sondern erklärte uns auch  
die Entste-

  Seniorenausfahrt 2015

Ausflug  ins 
Tister Bauern-

moor 
 

In diesem Jahr führte die tradi-
tionelle Seniorenausfahrt in das 
Tister Bauernmoor im Landkreis 
Rothenburg (Wümme) in Nieder-

sachsen. Nach der gut einstün-
digen Busfahrt traf der Bus mit 
den 34 Mitreisenden am Bahn-
hof der Moorbahn an. Bevor das 
Moor und seine Bewohner be-
gutachtet wurden, stärkten wir 
alle uns mit leckerer Erdbeertor-
te und Kaffee. Nach der anschlie-
ßenden, traditionellen Bürger-
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hung des Tister Bauernmoors. 
Während der Bahnfahrt mach-
ten wir immer wieder Stopps und 
horchten den Erzählungen und 
anschaulichen Beispielen unse-
res Lokführers. Ziel der Moor-
bahn war die Aussichtsplattform, 
von der wir verschiedene Vogel-
arten beobachten konnten.
Durch die lebendigen Erzählun-
gen unseres Begleiters vergaßen 
wir die Zeit völlig. So beendeten 
wir unsere kleine Reise mit der 
Moorbahn mit 
einer Verspä-
tung von etwa 
30 Minuten.  
Auf der Rück-
fahrt drehten 
sich viele Ge-
spräche im Bus 
um das Bauern-
moor, seine tie-
rischen Bewoh-
ner und einige 

interessante landwirtschaftliche 
Betriebe, an denen unser Bus 
vorbeifuhr.
Uns allen hat die Ausfahrt in die-
sem Jahr sehr gut gefallen! Wir 
freuen uns auf die Ausfahrt im 
kommenden Jahr und hoffen, 
dass wieder viele Seniorinnen 
und Senioren teilnehmen wer-
den.

                               Sören Magens
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Eigentlich müsste das Dorffest 
im Jahr 2015 ein neues Motto 
bekommen. Wie wär´s mit 

„Dorf in Bewegung“. 
Das klingt dynamisch, spor-
tiv und hat sogar einen anti-
aging-Aspekt.
Das ist nicht nachvollziehbar? 
Also: 
Zuerst rennt man als Mitglied 
des Kulturausschusses zu zwei Sit-
zungen. 

Dann rasen erwählte Mitglieder im 
Frühjahr durch die Geschäfte des 
Einzel-

Dorffest   12./13. Juni 2015

handels in Elms-
horn, um die Ge-
schenke für die 
Preisvergabe zu 
ergattern.

Zwei Tage 
vor dem Kin-
derfest has-
ten die Ausschuss-
mitglieder und diverse 
nette Helfer/Innen auf dem Gelän-
de der Alten Schule umher, um die 
Aufbauarbeiten abzuschließen. 
Von rechts nach links und treppauf, 
treppab geht´s hier zur Sache.

Am Freitagabend hetzt sich jeder 
Fußballbegeisterte auf dem Neuen-
dorfer Sportplatz ab. 

Damit nicht genug. Anschließend 
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gibt es ei-
nen Rush auf Wurst und Fleisch auf 
dem Grillplatz der Alten Schule.

Am Tag des Kinderfestes zieht 
man dann endlich in einem gemäch-
lichen Tempo zum Festplatz….ah…
Gott sei Dank,  es  sind Kleinkinder 
und Großeltern dabei. Ein Akkorde-
onspieler untermalt in diesem Jahr 
wieder den Umzug mit „entschleu-
nigter“ Musik. 

Bei der Alten Schule angekom-
men sausen die Ver-
antwortlichen zwecks 
Feinabstimmung alle 
Spielgruppen ab, um ad 
hoc Instruktionen zu ver-
geben, denn das Wetter 
droht zu kippen. Schwül-
warm beginnt es, doch 
der Himmel färbt sich 
drohend dunkel.

Auch in den Spielgrup-
pen ist Sportlichkeit ge-
wiss von Vorteil.
Zur Verkündung der 
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Ergebnisse hopst die Dorfgemein-
schaft zwischen den Innenräumen 
und dem Außengelände der Alten 
Schule hin und her. Das Wetter 
macht nicht ganz nach Plan mit…. 
Man ahnte es ja schon. Glücklicher-

weise hat unser „Dorfkoordinator“ 
eine Trillerpfeife und es klappt wie 
geschmiert.

Gute Seelen eilen dann mit Eis 
durch die Massen, um die aktive 
Gemeinschaft zu erfrischen.
Die Kinder sind nervös, sie interes-
siert derzeit nur der „Run“ auf die 
Geschenke.

Nach einem Abschlussfoto kommt 
es zum „Homerun“, denn jede Fa-
milie möchte möglichst trocken zu 
Hause ankommen.

Schlussendlich hat das „bewegli-
che Dorf“ den Stresstest bestanden, 
denn das Kinderfest wurde erstma-
lig bei bescheidenem Wetter ein Er-
folg. Oma Elisabeth, die Liebhabe-
rin unseres Kritikbuches, fasst das 
in einem Resümee zusammen:

Ihr Lieben alle,
auch in diesem Jahr waren wir 
dabei und es war wieder top.

Als Höhepunkt gab es dann Ge-
witter und Schauer- eine Heraus-
forderung für alle Organisatoren. 
Alles wurde prima gemeistert! Ein 

großes Dankeschön an alle!

	 Eva Broders
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